
NEWSLETTER  06/2012                  

Berlin-Brandenburg e.V. 
 

Aus wirtschaftlicher Vernunft und sozialer Verantwortung 

 

Preis des Landkreises Potsdam-Mittelmark für OWUS-Unternehmen 
 

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark vergab auch in diesem Jahr wieder seinen Innovationspreis für 

erneuerbare Energien und nachwachsende Rohstoffe (siehe OWUS-Newsletter 03/2012). 14 

Unternehmen hatten sich um den seit 1999 vom Landkreis ausgeschriebenen Agenda-21-Preis 

beworben. Den zweiten Platz teilte sich das OWUS-Unternehmen Sroka Stahl- und Anlagenbau aus 

Damsdorf mit einem Unternehmen aus Michendorf. Joachim Sroka vertreibt einen 

Metallteleskopmast, mit dem in kurzer Zeit kleine Windanlagen auf- und abgebaut werden können. 
Die mit 1.000 EUR dotierte Preisvergabe wurde u.a. damit begründet, dass diese Anlage besonders 

nützlich ist, um Windstärken zu messen und vor Ort Vorurteile gegen Windräder abzubauen (MAZ 

08.08.2012). Der Vorstand gratuliert Joachim Sroka zu diesem Preis. 

 

 

 

Sommerfest in Potsdam 
 

Am 11. August fand im Neuen Lustgarten Potsdam wieder das traditionelle linke Sommerfest statt. 

OWUS hatte seinen Informationsstand aufgebaut und trat dank der Spenden unserer Brandenburger 

Mitglieder mit mehreren Preisen auch als Sponsor bei der Tombola auf. Am Stand gab es mit 

Besuchern interessante Gespräche über OWUS sowie über allgemeine politische Tagesfragen. Der 

Landesvorsitzende der LINKEn Stefan Ludwig und Ministerin Tack besuchten ebenfalls unseren Stand. 

Der Vorstand dankt Renate und Klaus Vehlow für ihre fleißige Arbeit bei der Vorbereitung und 

Durchführung dieses wichtigen Termins im politischen OWUS-Kalender. Bemerkenswert ist der enge 
Kontakt der Potsdamer LINKEn zum Wettergott (trotz Ablehnung des Wiederaufbaus der 

Garnisonskirche, oder aber vielleicht auch gerade deshalb) – die dunklen Wetterwolken über der 

Stadt machten einen eleganten Bogen um den Neuen Lustgarten. 

    

    

    

Woanders ansetzen 
 

Das Vorhaben der Ministerin ist durchaus begrüßenswert. Mit einem 

Gesetzpaket will Ursula von der Leyen gegen die zunehmende Altersarmut 

vorgehen. Doch solche Paketlösungen haben ihre Tücken. Allein schon der 

Sammelbegriff Selbstständige für mehr als vier Millionen Freiberufler gaukelt 

eine Homogenität vor, die es so gar nicht gibt. Die Spanne reicht vom 

Internethändler, der jährlich Millionen verdient, bis zum selbstständigen 

Bauhelfer, der ohne die Zuschüsse vom Jobcenter nicht über die Runde kommen 
würde. Angesichts dieser Diskrepanzen scheint ein Rentenmodell für alle 

Selbstständigen ohnehin illusorisch. 



Wer etwas für die eine Million Selbstständigen tun will, die maximal 1500 Euro 

pro Monat verdienen und so kaum Geld für eine Vorsorge übrig haben, sollte 

den Hebel woanders ansetzen. Wieso etwa führt der Erhalt eines 

Gewerbescheines automatisch zum Ausschluss aus der gesetzlichen 

Versicherung? Zudem könnte man bei vielen Selbstständigen die Akzeptanz für 

die Vorsorgemodelle erhöhen, wenn sich die Höhe der Beiträge nach dem 

tatsächlichen Einkommen richten würde. Hier müsste der Gesetzgeber handeln, 

anstatt sich in komplizierten Paketlösungen zu verlieren. Allerdings kommen 

solche pragmatischen Vorschläge nicht aus dem Ministerium, sondern vom linken 
Unternehmerverband OWUS. 

Von Fabian Lambeck , Dienstag, 14. August 2012, Seite 4, ND http://epaper.neues-

deutschland.de/eweb/printcontent/nd/2012/     
 

 

OWUS Unternehmerfahrt 2012 

Wie Ihr wisst, führt die 10. OWUS- Unternehmerfahrt vom 29.09.- 03.10.2012 nach Monaco, an die 

Côte d´Azur und die Riviera die Fiori. Buchungen sind noch möglich!!!! Bei der wieder von tuk 

organisierten Reise sehen wir Nizza, Monte Carlo, Vence, Grasse, Cannes…. Also dabei sein ist alles. 

Den Flyer zur Reise findet Ihr unter http://www.owus.de/owus_bb_2011/termine/flyer-

unternehmerfahrt.pdf und  unter www.tuk.de  oder Ihr meldet Euch direkt bei tuk unter 

0304233333. Die Reise findet auf jeden Fall statt. Aber denkt daran, rechtzeitiges Buchen sichert 

auch günstige Flugpreise! 

 
 

Nachruf 

 

Wie wir erst jetzt erfahren haben, ist in der Nacht vom 19. zum 20. April unser ältestes Mitglied von 

OWUS, Georg Dorn, im Alter von 85 Jahren verstorben. Georg war seit 1999 Mitglied unseres 

Verbandes und unterstützte bis vor wenigen Jahren aktiv den Vorstand insbesondere in der 

Öffentlichkeitsarbeit. Wir werden seiner in Ehren gedenken. 
 

 

 

 

Euer OWUS Vorstand Berlin-Brandenburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Falls Ihr den Newsletter abbestellen möchtet, sendet einfach eine Antwortmail an den Absender  

tuk-j.heinrich@derpart.de .  


